
                         MGV 1852 Weis on Tour im Breisgau 
-Heimbach-Weis-Am 18.August starteten  
die Sängerinnen und Sänger des Männer 
Gesangvereins  und des gemischten 
Chores „Just4Fun“ zu einer Chorreise ins 
Breisgau. Erstes Ziel unserer Reise war in 
Breisach die Sektkellerei Geldermann. Bei 
einer Führung durch die Kellerei und die 
Gewölbe wurden uns die Geheimnisse der 
Sektherstellung näher gebracht. Als 
kleines Dankeschön sangen die Aktiven 
des MGV in den Kellergewölben das 
„Weinparadies“. Neben einem 
Stadtrundgang, lud das  oberhalb von 
Breisach gelegene Münster zur 
Besichtigung ein. Von hieraus hat man 
einen herrlichen Rundblick über Breisach 
und den Rhein. Gutgestärkt machten wir 
uns am nächsten Morgen auf zum  
Besuch bei unseren französischen 
Nachbarn. Die Reise führte ins Elsass, mit 
Stopps auf dem Col de la Schlucht und 
dem Grand Ballon. Der Empfang auf dem  
 

Col de la Schlucht fiel etwas kühl aus, der 
Temperarturunterschied war schon enorm, 
im Breisgau 33° und auf dem Col de la 
Schlucht in 1100m Höhe 14°.  Glücklich 
wer eine Jacke dabei hatte. Der Grand 
Balon hüllte sich an diesem Tag leider in 
Wolken. An eine Fernsicht war nicht 
zudenken. Kurzentschlossen änderten wir 
die Reiseroute und fuhren weiter  nach 
Colmar. Colmar liegt an der Elsässischen 
Weinstraße und ist die Hauptstadt des 
Departement Haut-Rhin. Sie ist bekannt 
für  ihr gut erhaltenes architektonisches 
Erbe aus sechs Jahrhunderten sowie für 
ihre Museen, darunter das Musée 
d’Unterlinden mit dem Isenheimer Altar.  
Colmar bezeichnet sich auch gerne als 
Hauptstadt der Elsässischen Weine. Nach 
einem kleinen Imbiss spazierten wir in 
Begleitung unseres  Reiseleiter Gernot  
durch Altstadt von Colmar, Gernot 
erzählte so mache Anekdote bezüglich der  
 

Geschichte der Stadt. Zu einem Abstecher 
in den Schwarzwald gehört auch ein 
Besuch des Doms in St. Blasien. Der Dom 
wurde vom Fürstabt Martin II Gerbert 
unter Mithilfe des französischen 
Architekten Pierre Michel d`Ixnard erbaut. 
Vorbilder für die mächtige Kuppelkirche 
waren das Pantheon in Rom sowie der 
Invaliedendom  in Paris. Vorbei am 
Schluchsee und dem Tittisee endete der 
Tagesausflug in der quirligen 
Studentenstadt Freiburg . Nach soviel 
Kultur trafen wir uns abends zum 
gemütlichen Beisammensein im 
Biergarten unseres Hotels Windenreuter 
Hof. Um Mitternacht gratulierte  der harte 
Kern der Aktiven unserem 2. Vorsitzenden 
Daniel Ganzer  zum Geburtstag. Die Nacht 
war kurz aber morgens hieß es dann schon 
wieder Koffer packen und einsteigen zur 
Rückfahrt ins Rheinland. Vor dem Hotel  
verabschiedeten wir uns mit einem kleinen  
 

Musikalischen  Potpourri  unter der 
Leitung von Manfred Feltes aus dem 
Breisgau. Über die Schwarzwald-
hochstraße vorbei am Mummelsee, der 
Hornisgrinde und der Bühlerhöhe 
erreichten wir am frühen Nachmittag 
Impflingen in der Pfalz. Hier hatte unser 
Reiseleiter Günter Kneip ein Essen im 
Weingut Heißer  arrangiert. Impflingen 
feierte an diesem Wochenende sein 
Weinfest. Die Sänger des MGV 1852 
Weis liesen sich nicht lange bitten und 
beteiligten sich mit drei Liedvorträgen 
unter dem Dirigat von Heinz Thon und 
Manfred Feltes an der Veranstaltung. Viel 
zu früh drängte die Zeit zum Aufbruch. 
Gegen 18:00Uhr endete die Chorreise 
wieder in Heimbach-Weis. 
Alle waren sich einig es war eine rundum 
gelungene Chorreise 2011. 


